
 
 
 
RBI: Außerordentliche Hauptversammlung beschließt Dividende von EUR 0,75 pro 
Aktie 
 
Wien, 10. November 2021. Im Rahmen der außerordentlichen Hauptversammlung der Raiffeisen Bank 
International AG (RBI) stimmten die Aktionäre heute dem Beschlussvorschlag zum einzigen 
Tagesordnungspunkt zu, eine zusätzliche Dividende für das Geschäftsjahr 2020 auszuschütten. 
 
Der Wegfall der Europäischen-Zentralbank-Empfehlung zur Dividendenbeschränkung ermöglichte 
eine zweite Ausschüttung in Höhe von EUR 0,75 je dividendenberechtigter Aktie aus dem 
Bilanzgewinn 2020. Auf der ordentlichen Hauptversammlung vom 22. April 2021 wurde bereits eine 
Dividende von EUR 0,48 je dividendenberechtigter Aktie aus dem Bilanzgewinn 2020 beschlossen 
und an die Aktionäre ausbezahlt.  
 
Dr. Johann Strobl, Vorstandsvorsitzender der RBI, erläuterte auf der Hauptversammlung noch 
einmal diesen Schritt: „Unsere Kernerträge entwickeln sich sehr positiv. Zudem haben wir in den 
letzten Monaten einen deutlichen Anstieg der Kundenkredite gesehen und erwarten weiter eine 
lebhafte Kreditnachfrage. Mit der heutigen Dividendenentscheidung möchten wir einerseits 
unsere Aktionärinnen und Aktionäre am Geschäftserfolg beteiligen, erhalten uns aber 
andererseits eine solide Kapitalbasis für weiteres Wachstum.“ 
 
Die Dividende wird am 17. November 2021 an die dividendenberechtigten Aktionäre ausgezahlt. 
 
Aufgrund der COVID-19-Pandemie fand die zweite diesjährige Hauptversammlung zum Schutz aller 
Teilnehmer erneut virtuell statt. Ein Mitschnitt der Hauptversammlung bis zur Beendigung der 
Präsentation des Tagesordnungspunktes 1 ist auf der Website der RBI als Webcast bis zum 14. 
November 2021 abrufbar: https://events.streaming.at/rbi-hv21a-de 
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